
Bayerische Schnellschach-
Mannschaftsmeisterschaften
am Sonntag, 12. Oktober 2008
(Spieljahr 2007/08)

Modus: Das Turnier wird in zwei Spielklassen (Oberligamit einer, Landesliga mit
2 Gruppen) durchgeführt. In jeder Gruppe spielen 16-18 Mannschaften
ein Schweizer-System-Turnier in sieben Runden mit einer Bedenkzeit
von 30 Minuten je Spieler. Die Startrangliste zur Ermittlung der
Paarungen wird von der Spielleitung mitgeteilt. (gem.3.5.6 TO und
Beschluß Bundesversammlung 2007)

Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes und deren Anhang B
(Schnellschachpartien).
Gespielt wird in allen Klassen an 4 Brettern (Meldung: 4 Stammspieler
und 2 Ersatzspieler).

Schiedsrichter: Der Ausrichter stellt in Absprache mit seinem Bezirksspielleiter und ggf.
mit Unterstützung des zuständigen Bundesspielleiters den Turnierleiter.

Durchführung: Spielbeginn ist jeweils um 11.00 Uhr.

Die Mannschaftsführer übergeben dem vor Ort verantwortlichen
Turnierleiter spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn ihre Mannschafts-
aufstellung (jeweils bis zu 6 Spielern) ab. Die Aufstellung ist für alle
Runden maßgeblich. Für die einzusetzenden Spieler gelten die
Vorschriften der Bayer. Mannschaftsmeisterschaften entsprechend. Eine
Mannschaft kann zu einem Spiel nur antreten, wenn mindestens zwei
Spieler anwesend sind. 

Die Spieler müssen in der gemeldeten Reihenfolge aufgestellt werden. Zu
Beginn einer Runde freibleibende Bretter sind durch Aufrücken zu füllen.
Bleibt ein Brett unbesetzt, so werden alle nachrangigen Bretter genullt.
Jeder Spieler darf nur in einer Mannschaft und Gruppe eingesetzt werden.

Spielberechtigt sind solche Spieler, die in der Mitgliederliste des DSB
per 15.07.2008 als aktive Spieler aufgestellt sind oder – sofern die
höchste Mannschaft des Vereins auf Bezirksebene spielt – auf Grund
vorläufiger Spielgenehmigung des zuständigen Bezirksspielleiters in den
Mannschaftskämpfen des Bezirksverbandes spielberechtigt sind.

Meldetermin: 01. September 2008
Bis zu diesem Termin melden sich die vorberechtigten und an einer
Teilnahme interessierten Vereine und Mannschaften beim 2.
Bundesspielleiter an.
Bis zu diesem Termin werden die Bezirksspielleiter gebeten, ihren
spielbereiten Aufsteiger und weitere Ersatzteilnehmer zu melden und ggf.
Ausrichter vorzuschlagen.



Wertung Gewertet wird nach Mannschaftspunkten, sodann nach Brettpunkten
entsprechend der Regeln der Bayerische Mannschaftsmeisterschaft.
Ergibt sich sodann noch Punktegleichheit, so entscheiden der Reihe nach
die Mehrzahl der Mannschaftssiege, die Mehrzahl der Gewinnpartien und
das Los.

Qualifikation für
Bay. Sch. MM  2009

 Für die Bayerische Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft 2009
qualifizieren sich:

Oberliga 2008: Platz 1 bis 8 der Oberliga 2008
Platz 1 bis 3 der Landesligen 2008

Landesligen 2008 Platz 9 und schlechter der Oberliga 2008
Platz 4 bis 12 der  Landesligen 2008
Platz 1 der Bezirksmeisterschaften

In jeder Gruppe steht ein Freiplatz für den Ausrichter zur Verfügung.

Verstöße Tritt eine Mannschaft trotz ihrer Meldung und ohne rechtzeitige Absage
nicht an, setzt der Bundesspielleiter gegen den Verein eine Geldbuße bis
zu 50 € fest. Die Mannschaft verliert das Recht auf Teilnahme im
folgenden Jahr. 

Stand: 13.05.2008

Stephan Hösl
2. Bundesspielleiter

Gruppen:
Oberliga: Teilnehmer:

SC Noris Tarrasch Nürnberg
SC Forchheim 
SC Garching 1980 I
SC Gröbenzell
SC Kitzingen 05
SC Rottal
TSV Wacker Neutraubling
PTSV SK Hof
TSV Dietfurt
TSV Kareth-Lappersdorf
SC Dillingen
SC Tarrasch-1945 München
SC Waldkraiburg
SK Ingolstadt

Ausrichter: 



Landesliga Nord: Teilnehmer:
SK Schwandorf
SK Schwanstetten
Kronacher SK
SK 1907 Kulmbach
SC Bad Königshofen
TSV Pichsenstadt
SK Bamberg
SC Bechhofen
SW Nürnberg Süd
SK Herzogenaurach
SC Postbauer Heng

(Bezirksmeister Ober-, Unter- und Mittelfranken, Oberpfalz)

Ausrichter: 
Landesliga Süd: Teilnehmer:

SG Schwabing München Nord
SG Kötz/Ichenhausen
TV Geiselhöring
SC Unterhaching
SV Ilmmünster
SG Vogtareuth-Prutting
SG Traunstein-Traunreut
SK München Südost
SC Garching 1980 II
SK Siemens München
SC Sendling
SC Haar 1931

(Bezirksmeister Ober- und Nieberbayern, Schwaben)

Ausrichter: 


